
Kirchenweg

Vorlesen im Glockenturm
Orgeljubiläum

Gottes reichen Segen zum Geburtstag Aktuell 9 Fragen an...

2. Fritz Ziegler (77) Schwabstedt | 2. Peter Hermann 
Franzen (74) Hude | 4. Anne-Luise Nissen (86) 
Ramstedt | 4. Erich Carstens (81) Hude | 4. Ilse 
Thomsen (73) Hollbüllhuus | 6. Ernst Liebscher (76) 
Schwabstedt | 7. Horst Otto (88) Schwabstedt | 7. Hella 
Muhl (84) Hude | 7. Hildegard König (79) Schwabstedt | 
9. Hans Carstensen (91) Fresendelf | 9. Hans Hermann 

Hansen (76) Hude | 12. Erna Hansen (77) Hollbüllhuus |12. 
Agnetha Böhmke (73) Schwabstedt | 15. Christel Thomsen 
(75) Schwabstedt | 16. Dieter Tantow  (76) Schwabstedt | 
17. Margret Corinth (73) Hollbüllhuus | 18. Hans Loff (74) 
Schwabstedt | 20. Gertrud Buchholz (88) Schwabstedt | 
21. Arthur Müncho (81) Schwabstedt | 21. Johanna Zopf 
(70) Schwabstedt | 22. Marie Jacobsen (84) Wisch | 22. 
Gerda Hansen (71) Schwabstedt | 25. Elke Albrecht (72)  
Ramstedt | 25. Siegmar Heckendorf (70) Schwabstedt | 
26. Heike Clausen (71) Ramstedt | 27. Ruth Meding  (79) 
Schwabstedt | 28. Gertrud Jans (71) Ramstedt 

2. Dr. Garlef Winter (85) Schwabstedt | Helga Andrä (72) 
Hude | 6. Karin Appel (73) Fresendelf | 6. Erika Garbow 

(70) Schwabstedt | 7. Anna Zeblin (87) Ramstedt | 
Erich Jans (72) Ramstedt | 9. Manfred Schwanz (75) 
Schwabstedt | 10. Heinrich Thomsen (78) Ramstedt 
| Ella Stockklausner (78) Schwabstedt | 12. Luise 
Norden (74) Ramstedt | 13. Otto Petersen (83)  
Wisch | 13. Alwine Holst (75) Schwabstedt |  
14. Ingeborg Schmarje (91) Hude | 14. Wilhelmine 

Schünemann (90) Schwabstedt |14. Martha Peters (81)  
Hude | 15. Kläre Rompa (82) Schwabstedt | 15. Jürgen 
Jenß (75) Ramstedt | 15. Antje Petersen (71) Schwabstedt 
| 16. Georg Petersen (87) Ramstedt | 16. Walter Wohnsen 
(81) Ramstedt | 19. Willy Matthiesen (80) Hollbüllhuus 
| 20. Minna Massow (96) Husum, früher Ramstedt | 
21. Elfriede Fehmann (84) Schwabstedt | 22. Otto Nissen 
(90) Schwabstedt | 22. Martha Kemnitz (89) Drage |  
23. Gisela Nissen (80) Schwabstedt | 25. Charlotte Böhmer 
(87) Fresendelf |25. Manfred Tschirner(74) Schwabstedt | 
29. Irma Gehrckens (77) Ramstedt | Ursula Fock (77) 
Schwabstedt | Renata Schaffranek (74) Ramstedt |  
31. Renate Birschel (82) Fresendelf | 

1. Heinz Gerhardt (76) Schwabstedt | 2. Irene Birschel 
(85) Fresendelf | 2. Waldemar Kühl (82) Schwabstedt | 
5. Annchen Franke(74) Schwabstedt | 5. Anne Krüger 
(73) Schwabstedt | 11. Irma Gerber (79) Ramstedt 
| 12. Elisabeth Winter (83) Schwabstedt | 13. Eva 
Tribbensee (83) Schwabstedt | 13. Erhardt Henken 
(73) Hollbüllhuus |15. Erika Maak (88) Fresendelf | 
Hermann Puck (75) Hollbüllhuus | 16. Lisa Clausen 
(76) Ramstedt | 19. Manfred Krüger (76) Schwabstedt 
| 20. Karl-Heinz Rompa (81) Schwabstedt | 21. Irma 
Zarp (78) Friedrichstadt | 22. Anna Höllmer (86) 
Ramstedt | 25. Hans Peter Hansen (71) Schwabstedt 

| 26. Horst Petersen (73) Schwabstedt | 27. Albert Acker 
(83) Schwabstedt | 27. Elli Carstens (83) Schwabstedt | 28. 
Helmuth Frahm (76) Ramstedt | 28. Wilhelm Jacobs (70) 
Ramstedt | 29. Annelene Hinrichs (85) Schwabstedt | 29. 
Hinrich-Johann Junker (83) Schwabstedt | 29. Eckhardt 
Garbow (71) Schwabstedt | 30. Irina Sajbel (74) Schwabstedt 

Taufen: Kerit Fock (Drage) | Ann-Kathrin Friedrichsen 
(Hude) | Luis Möller (Schwabstedt) | Anna Christine 
Bruhn (Hude)
Trauungen: Jan und Ulrike Bührens, geb. 
Borkenhagen (Hollbüllhuus) | Jasper und Levke 
Salzwedel, geb. Christiansen (Schwabstedt)
Beerdigungen: Annegrete Heldt (71) Schwabstedt 
| Peter Junker (66) Schwabstedt| Emmy Petersen 
(83) Ramstedt| Anna Catharina Gläß (90) Flensburg | 
Käthe Peters (74) Süderstapel

Wir sind zu erreichen
Pastoren Sylvia und Michael Goltz | 04884/201 
Küster Jürgen Tantow | 0170/4814939 
Organist Klaus Kassner | 04881/936892
Sekretärin Kirsten Kruse-Wendt | 04884/201
Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Di 15.00 bis 17.00 |  Mi + Fr 9.00 bis 12.00 
tel 04884/201| fax: 04884/9096000
e-mail buero@kirche-schwabstedt.de (Büro)
e-mail schwabstedt@aol.com (Pastoren)
www.kirche-schwabstedt.de
Spendenkonto 15002470 | BLZ 21750000 Nospa
Dat Karkenblatt 03/10| Hg. der KV | ViSdP. M. Goltz 

...Anett Knies (42) hat gerade als Teil eines Teams von 
vielen Eltern den "Kinderraum" im Gemeindehauskeller re-
noviert. Seit ihrer Jugend arbeitet sie ehrenamtlich in in 
der Kirchengemeinde, z.B. als Lektorin im Gottesdienst.  
 
Warum machst Du das?
Ich mag es, wenn ich etwas präsentieren kann. Vor allem aber 
gibt mir die Kirche Halt - und den möchte ich gerne weiter ver-
mitteln.

Hast Du eine Lieblingsbibelstelle? 
„Unser Trauspruch: Gott ist die Liebe, wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott, und Gott in ihm. “ (1. Johannes-Brief 4, 16). 

Was macht Dich zu etwas Besonderem? 
„Das sollen lieber meine Mitmenschen beurteilen."

Was gibt Dir Hoffnung? 
„Das Gefühl, wenn ich morgens aufwache, dass es ein schö-
ner Tag wird. Ich bekomme jeden Tag mein Leben neu ge-
schenkt. "

Was bedeutet Dir Dein Alter? „Bis jetzt habe ich keine Proble-
me damit und bin für jeden Geburtstag dankbar.“

Was magst Du besonders gerne an Dir? 
„Ich bin sehr gradlinig und, wenn mir jemand etwas anvertraut, 
kann ich schweigen. Außerdem bin ich meistens gut gelaunt."

Wenn Du einen Wunsch frei hättest...  
„3x Gesundheit und dass es meiner Familie immer gut geht.“

Wofür bist Du dankbar? „Dass 
ich noch Mutter geworden 
bin.“

Hast Du ein Lebensmotto?
„Do wat du willst, de Lüüt 
schnackt doch!"

Anett Knies lebt in Schwab-
stedt und ist, seit sie 17 ist, 
Lektorin im Gottesdienst.
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Die letzte Seite

Neu! Mädchengruppe im Gemeindehaus
Die Mädchengruppe Schwabstedt trifft sich ab sofort jeden 
Freitag zwischen 15 und 17 Uhr im Gemeindehaus zum Basteln, 
Spielen und Spaß haben. Papier schöpfen, Schokolade herstellen, 
Rallye mit Picknick. Für jeden ist etwas dabei. Angesprochen 
sind Mädchen zwischen 9 und 13 Jahren. Kontakt: Reela Kuhk 
(0175-1212644) und Lena Lorenzen (0175-7782673).

Renovieren im Gemeindehaus
Herzlichen Dank an die Mütter und Väter des "Mini-Clubs" 
für die ehrenamtliche Renovierung des "Kinderraumes" im 
Gemeindehaus! Ausserdem für tatkräftige und finanzielle 
Unterstützung an: Willi und Iris Hansen, Andreas und Steffen 
Thomsen; Sönke Hansen, CDU Schwabstedt, Bestattungshaus 
Utermarck (Nachlaß Irmgard Olesch), Bastelkreis der 
Kirchengemeinde Schwabstedt, ev. Familienbildungsstätte 
Husum.

Ihre Blumen für den Altar in der Kirche
Zu einem festlichen Gottesdienst gehören frische Blumen 
auf den Altar. Die frischsten und schönsten Blumen kommen 
normalerweise aus dem eigenen Garten. 
Deswegen suchen wir Menschen, die einmalig oder regelmäßig 
bereit sind, die Blumensträuße für den Altar aus ihrem Garten 
zu spenden. Auf diese Weise erhält dann auch die Vielfalt der 
Gärten Einzug in unsere Kirche. Das Ganze funktioniert ganz 
leicht. Sie melden sich bei Trude Hasche, die Ihnen die noch 
freien Wochenenden nennt, und Sie müssen dann lediglich Ihren 
Strauß am entsprechenden Samstag zur Kirche bringen. Alles 
andere erledigen wir für Sie. Nähere Informationen gibt Trude 
Hasche (Tel. 04884-909687).

Matthias Eisenberg an der Bruhns-Orgel
Donnerstag, 10. Juni, 19 Uhr

Zum 30-jährigen Jubiläum 
unserer Orgel gibt einer der 
weltbesten Organisten über-
haupt, Professor Matthias 
Eisenberg aus Schneeberg/
Sachsen, ein Gastspiel in 
Schwabstedt. 

Eisenberg, der ehemalige 
Leipziger Gewandhausorga-
nist, ist an vielen berühmten 
Orgeln überall auf der Welt zu 
Hause. Er hat fast schon den 
Ruf eines Popstars. 

In Schwabstedt spielt er Werke unter anderem von dem be-
rühmten Komponisten Nicolaus Bruhns, der im 17. Jahrhundert 
in Schwabstedt geboren wurde. Ausserdem wird Eisenberg 
eine Probe seiner Improvisationskunst zum Besten geben. Wer 
das schon einmal erleben durfte, weiß, dass er sich auf ein 
unvergessliches Erlebnis mit vielen Zugaben freuen kann. 

Das Konzert mit Matthias Eisenberg beginnt am Donnerstag, 
10. Juni um 19 Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro. Karten gibt 
es im Kirchenbüro und im MarktTreff (Frischemarkt Hansen). 
Da Konzerte mit Matthias Eisenberg schnell ausverkauft sind, 
empfiehlt es sich, frühzeitig Karten zu besorgen.
Mit dem Jubiläumskonzert wird unsere Orgel nun auch ganz of-
fiziell als Nicolaus-Bruhns-Orgel benannt. Die Orgel mit ihren 18 
Registern ist im wesentlichen zwar erst 30 Jahre alt, aber Teile 
aus ihr lassen sich bis in die Zeit um 1615 zurückdatieren. Im 
Anschluss an das Konzert wird es einen kleinen Empfang ge-
ben, bei dem Sie mehr über unsere Orgel erfahren können.
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Paten gesucht!!!Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg!

14.30 – 17.30 | Flöten- und G
itarrenunterricht für K

inder | S
usanne Töllner (04881-7193)

15.45 – 16.00 | M
usikalische Früherziehung | S

usanne Töllner (04881-7193)
15.00 – 16.00 | B

asteln für K
inder | S

iegrid N
eum

ann (04884-465)
14.30 – 16.00 | B

astelkreis (14-tägig) | H
elga Jensen (04884-446)

08.30 – 11.30 | S
pielgruppe der evangelischen Fam

ilienbildungsstätte | E
rika B

lauert (04884-610)
09.00 – 09.45 | G

itarrenunterricht für E
rw

achsene | S
usanne Töllner (04881-7193)

14.00 – 14.45 | Flötenunterricht für K
inder (A

nfänger) | S
usanne Töllner (04881-7193)

19.30 – 21.00 | K
antorei | K

laus K
assner (04881-936892)

14.45 – 17.00 | G
itarrenunterricht für K

inder | S
usanne Töllner (04881-7193)

15.00 – 16.30 | Frauenkreis | 16. Juni | 07.Juli |  

08.30 – 11.30 | S
pielgruppe der evangelischen Fam

ilienbildungsstätte | E
rika B

lauert (04884-610)
17.00 – 17.45 | K

inderchor | S
usanne Töllner (04881-7193)

20.00 – 21.30 | G
ospelchor | S

ylvia G
oltz (04884-201)

10.00 – 11.30 | M
ini C

lub | A
nnika A

lbrecht (909707)
14.00 – 14.45 | E

nglisch für K
inder ab 5 Jahren | B

irgit K
öser (04883-9144)

15.00 – 17.00 | M
ädchentreff

 | R
eela K

uhk (0175-1212644), Lena Lorenzen, (0175-7782673), A
nna P

auly

Liebe Leserin,
Lieber Leser Gottesdienste und Veranstaltungenregelmäßige Termine

S
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em
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S
0 04	| 10.00	|	K

inderm
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oah und die coole A
rche | K
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irche

S
o 11	| 10.00	|	G

ottesdienst (S
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astorin B
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ger | K
irche

M
o 12 - Fr 16 	| 20.30 | Vorleseabende für E
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achsene im

 G
lockenturm

 | 
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S
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ichael G
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„Liebe und dann tu, was Du willst!" ist ein Satz des bekannten 
frühchristlichen Theologen Augustinus. Er bringt wunderbar 
auf den Punkt, dass es ein Unterschied ist, ob man aus Liebe 
handelt oder handelt, um geliebt zu werden.

So wie in dieser Geschichte:
Ein Vater zog mit seinem Sohn und einem Esel in der Mittags-
glut durch die staubigen Gassen von Keshan. Der Vater saß 
auf dem Esel, den der Junge führte. 
"Der arme Junge", sagte da ein Vorübergehender. "Seine kurzen 
Beinchen versuchen mit dem Tempo des Esels Schritt zu hal-
ten. Wie kann man so faul auf dem Esel herumsitzen, wenn 
man sieht, dass das kleine Kind sich müde läuft." 
Der Vater nahm sich dies zu Herzen, stieg hinter der nächsten 
Ecke ab und ließ den Jungen aufsitzen. Gar nicht lange dauerte 
es, da erhob schon wieder ein Vorübergehender seine Stim-
me: "So eine Unverschämtheit. Sitzt doch der kleine Bengel 
wie ein Sultan auf dem Esel, während sein armer, alter Vater 
daneben herläuft." 
Dies schmerzte den Jungen, und er bat den Vater, sich hinter 
ihm auf den Esel zu setzen. "Hat man so was schon gesehen?" 
keifte eine Frau, "solche Tierquälerei! Dem armen Esel hängt 
der Rücken durch, und der alte und der junge Nichtsnutz ruhen 
sich auf ihm aus, als wäre er ein Diwan, die arme Kreatur!" 
Die Gescholtenen schauten sich an und stiegen beide, ohne 
ein Wort zu sagen, vom Esel herunter. Kaum waren sie wenige 
Schritte neben dem Tier hergegangen, machte sich ein Frem-
der über sie lustig: "So dumm möchte ich nicht sein. Wozu führt 
ihr denn den Esel spazieren, wenn er nichts leistet, euch keinen 
Nutzen bringt und noch nicht einmal einen von euch trägt?"
Der Vater schob dem Esel eine Hand voll Stroh ins Maul und 
legte seine Hand auf die Schulter des Sohnes. 
"Gleichgültig, was wir machen", sagte er, "es findet sich doch 
jemand, der damit nicht einverstanden ist. Ich glaube, wir müs-
sen selbst wissen, was wir für richtig halten." 

Zusammengefasst in einem Satz  auf Platt:  "Do, wat Du willst, 
de Lüüt schnackt doch!"

Wir wünschen Ihnen eine schöne und gesegnete Sommerzeit, 
Ihre Pastoren

Kindermusical: Noah und die coole Arche
Die Geschichte von 
Noah kennt jedes Kind. 
Der Mann, der die 
Arche baute und Tiere 
und Menschen vorm 
Untergang rettete. 
Die alte Geschichte 
von Noah wird jetzt 
neu aufgeführt. Als 
Musical von unserem 
Kinderchor und den 
Instrumentalgruppen 
von Susanne Töllner. 
Die Kinder proben 

seit mehreren Monaten an dem Stück und haben auf einer 
Kinderchorfreizeit der Aufführung den Feinschliff gegeben.
.
Noah und die coole Arche, Sonntag, 4. Juli, 10 Uhr in der 
Schwabstedter Kirche.

Vorleseabende im Glockenturm
In den ersten 
beiden Wochen 
der Sommerferien 
ist es wieder 
so weit. Der 
Glockenturm 
neben der Kirche 
wird fürs Vorlesen 
geöffnet.

Vorleseabende für Erwachsene bei einem Glas Wein oder Saft: 
Mo, 12.Juli - Fr. 16. Juli ab 20.30 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde)
Gute Nacht-Geschichten für Kinder:
Mo, 19. Juli - Fr. 23. Juli ab 19 Uhr (Dauer ca. 30 Minuten)
Es lesen Heidi und Peter Bartelt, Ingrid Michaelsen und Britta 
Eger.

www.kirche-schwabstedt.de
Alles, was aktuell und interessant ist, erfahren Sie zwischen den 
Gemeindebriefausgaben auf unserer homepage. Dazu gibt es 
jede Menge Fotos, z.B. zum Storchenkampf vom Titelblatt.

Kirche für Kinder und Erwachsene

Kaum sind die Konfirmationen vorbei, haben die Arbeiten am 
Weg um die Schwabstedter Kirche begonnen. Unter dem Mot-
to „Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg!“ wird seit Mitte April rund 
um die Kirche gebaggert und gegraben. Arbeiter schleppen 
Steine und verlegen den Weg neu. 
Besonders aufwändig ist dabei die Sanierung des Hauptweges 
zur Kirche. Hier ist vor der Kirche ein kleiner Platz entstanden, 
der Weg selbst ist verbreitert und verschönert. Ebenfalls vor-
gesehen ist eine Beleuchtung auf dem Kirchhof. 

Schon jetzt kann man sehen, dass der Weg zur Kirche ein 
richtiges Kleinod wird und passend zu unserer schönen und 
idyllischen Kirche gestaltet wird. Seit Pfingsten ist der erste 
Abschnitt zur Kirche fertig. Erstmalig in der langen Geschichte 
von St. Jakobi gibt es jetzt auch einen barrierefreien Zugang 
zur Kirche. 
Deutlich mitgenommen sieht zur Zeit noch das alte Kirch-
hofsportal von 1615 aus. Leider ist die Sanierung viel aufwän-
diger als ursprünglich angenommen. Ein Großteil der Schäden 
war von außen überhaupt nicht zu sehen. Ohne schnelle Hilfe 
wäre das Tor irgendwann eingestürzt.

Wir hoffen auf Geschäftsleute oder einzelne Bürger, die sich 
eine Patenschaft für einzelne Teile vorstellen können. Wir wür-
den uns z.B. riesig freuen, wenn wir jemanden finden, der ein 

so altes und historisches 
Tor wie das Eingangs-
portal zu seinem Anlie-
gen macht und dafür 
die Finanzierung über-
nimmt. 

Die Gesamtkosten für 
Tor und Weg belaufen 
sich laut Planung auf 
ca. 60.000 Euro. 50.000 
Euro hat die Kirchenge-
meinde bereits durch 
Spenden und Haus-
haltsmittel beisammen, 
knapp 10.000 Euro feh-
len noch.

Das ist die Idee. 
Wir wollen den Weg um die Kirche zu einem Gemeinschaftsweg 
des gesamten Kirchspiels Schwabstedt machen. 
Zur Fertigstellung fehlen noch 50 € pro Quadratmeter (insges. 
10.000 €). Wir würden uns freuen, wenn die einzelnen Straßen 
des Kirchspiels den Kirchhofsweg zu ihrem machen, indem sie 
einen oder mehrere Quaratmeter symbolisch erwerben.
Am Ende werden alle Straßen, die mitmachen, auf einer 
großen Tafel verewigt. Wenn viele mitmachen, wird der Weg 
um die Kirche zu einem echten Gemeinschaftsweg für das 
ganze Kirchspiel. Das wäre doch ein tolles Symbol für den 
Zusammenhalt - mit richtig guter Außenwirkung für unser 
Kirchspiel

Und so funktioniert es. 
In jeder Straße müßte jemand aktiv werden und möglichst viele 
Nachbarn davon überzeugen, mitzumachen. Die 50 Euro der 
Straße bitte im Kirchenbüro abgeben oder überweisen auf das 
Konto der Kirchengemeinde Schwabstedt (Konto: 15002470; 
BLZ 21750000 Nospa).
Sollte eine Straße mehr als 50 Euro sammeln, kann sie natürlich 
auch mehr als einen Quadratmeter des Weges erwerben.
Jetzt gilt es. 
Wir sind gespannt, welche Straßen aus Hude, Süderhöft, 
Fresendelf, Hollbüllhus, Wisch, Ramstedt und Schwabstedt am 
schnellsten sind und sich die ersten Quadratmeter Kirchenweg 
sichern.
Neben den einzelnen Straßen können selbstverständlich auch 
Einzelpersonen oder Geschäftsleute oder Vereine einzelne 
Teile des Weges symbolisch  erwerben. Auch sie werden (wenn 
es gewünscht ist) am Ende auf einer Tafel am Weg genannt.

barrierefreier Zugang zur Kirche 


